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Chrittiche und gevedyte

Sl}l’ﬂﬂﬁWURNE

toeldye

Jindas dirfive Srab
Des weyland

Hody @l’)xmuibugen, in GOt adadtien unb
Hod-Gelahreen Hevrn, :

., Sshhg
einric) Wugui
NEipfrers,

ngd)berbtentcn Profefloris Publ. per @ntteg
Gelahrheit und Metaphyfic, bey dem Hochfl. Anbalt. Aca-
dem. Gymnafio int Serhit, wie auch Paftoris Prim. beyy
der Kivche suy Heil. Drepfaltigeit,

weldyer gum grften Lendrvefender ganten Geimeine bey der Rivdye
und dem Gymnafio auch_feiner nahen Auvertoanten,

Ao.1753 den 31 Augufti, als am Paulinus-Sage
nach Eur{, ausgeftandener KrancEfheit
im HEren feeligft verithiede,
uitd Deffen Solennes

Seihen-Sedachnis

bey Hoch-Anfehnticher PROCESSION

am 4ten Oetobr. gehalten wurde
aus der Niederlaufig fendete und
Zhrdanenzvoll beyfesen lief

Ded @eehgﬁ-?lbgefd)lebenen Heren Profefloris

Paftoris

Yiab: vetbunbener Sdhwaget

M. Cart Wilheln LWeife,
Archi-Diaconus benber Haupt-Rivche in Guben,

Dafebft gedeuctt bey Sobann Michact Rubn.

AR




A T |

Omnium verfatur urna, Horat.
Plenac fororibus urnae. Juven.

o fieht vas Sopfevifche Haup!
Dod) twie ein Hder Gavten aus,
B0 ift fein Schmuck geblieben 2
Nitnmt den des Todes graufes Schverd
Das allen Neifs und Pk versebre,
Die, fo wir innigft licben? 5
ein GOLE, dencEt mein gefehwadyter Muth
SuriicE ati vas fo ddhee Gut
D miv entnommen wordet,
S muf daf Herl, wenns Stahlund Stein,
Gebeugt und Hingeriflen fenm,
Gileich al8 ing Todes Orden. _
Wt er ein Herber T aeldheln Siiis Wern e Conteriis.
So mufte Lethens Wefl-Wind wehu 17
- Auf andre Topfer-Haufer,
Bald fieh! ein iweig, bald fiehlein Baum
Der madhe wieder neven Raum
Und veidhte an die Neifer.
Sie fiehlen unvevimithet ab,
Mantrug fie fhmeryvol inihr Grab
Und eines nady dein andev.
Halt ein, gevedhter Himmels-SHiug,
Halt ab den herben Thrdnen-Guf
Solf dentt Dag Haug gar wandern?
Halt aus, verjeste jener Ruf, '
Des der die Beft und Erde {dufy
Du wivftnod) mebr evfabren,
Wennr nod) ein vedyt gefdhariiter Schlag
Cindringt auf den Paulinus-TAg  pou 50 9003
It ndadhit gelegnen Sabren.
Ach, Bab ichy Dody Faum die Gedult
3 warten, wer nunmehy bie Sihuld
DesTodes mird abfragen,




Meint Topfiet ifts, mein ander T,
iein Shewrer SoPfer dafidy vich

Nicht diivfie hier anfagen!

Wer hatte wobl bisher vevineint,
Dap Det Fall, den man jest bewein

1nd fo bald fhrecken wirde,
Grward inunfrev Lanfiy Fund
9Ich wie evftarete dody der Mund

Bot feiner Seufrer Diwrde:

St fiegt einSrener Gottes SNae
Sm Sarge, den man vihmen Fan,

Dap Geift, dag Licht und Leben
Sein gantes Thun' unfihdsbar macht,
Ob gleidh der RNeider-Hauffe Lacht

Wer Fan Sh wieder geben 2
Der HENRN ifts, der Jhn vonung veift,
Und die evidyrocEnen Seelen fpeift

Mit Gall und herben Trdncken,
Der hn gegeben, fpridht Ihm qu: -
SKomum, folae mir, und gehsur Ruf

Komm man foll Dich einfencen?
Meint TOPfFer firdt, ady hartes Wov!

- Wer wird nun fisrder an den Ovt

it muntern Sinnen dencken 2
Wo Ev in fiffer Koft gelehre
Wo Fhnmandy Hohes HAUPE geehrt

HERR Hilff den Kummer lencken!
Die Laufis, fo ein Schwefrer-Paar
Das aud) ohnlangit geftorben war,

Hat in den Staub geftrecet,
Seennt dein Gefehlecht und dein Geblihe :
Das umb dev Kivdhen Heyl bemiihe, %o Arr Fepffer Sup:

Das, Das bleibt unverdecket!
- ot fehywarserSlobr deckt dag Gefict
Und deiner Schweftern Mgen-Lidht
So Thrdnen-Salb beneet,
Ung alfe ErancEt ie NedlichEeit
Und der Berluft dev Frommidyfeit
So Dich) 1nd UNS gelese.




91 Edut id) die beFlemmee D
ind den empfindlichen BVevlufe

Mit wenig Worten ftillen,

Sch thit e8,2 - = wenn die Worte nidt
Su mager waren! fo. gebricht

1in$ Teoft, wenn Thrdnen qviffen.
Sedodh gemady! hier ift die Hand
Des Hochiten dieuns woblbeFant,

Sie fdhldgt und heilet Wunden,
Wi fencFen ung in D¢ hinein
Soll unfer Nif gelindert feptty

SHier it das Jiel gefundert.

Da iel, wornad) dag Hevs fich vichet,
Der Arht, dev-alfen Jammer bricht

1nd uns die Rube fehenceet.

Mein GOtt! wir Eiffen deinen Schiug,
Und dein begehrees LepdensAnuf, o 77, v.1r.

Bohldem, dev alfo denctet.

Du Hajt uns, Bater, fets gefubrt,
Alf Kinder, fo eint Schmerss beviibre

«9fuf nody o {thwanceen Fifferr,
Wi trauen I, und find beveit
Nod) fevner in beFlemmeer Jeit,

Drin Mara st geniffert. eoe. 1y, as:
it ein Sdya nac dem audern fort,
Go wirft du ung and an den Ort

Bo unfre Schdze wobnen,
it Ammuth und Jufriedenbeit
Nad) der bejrimmeen Lebens-Jeit

Sulest aus Gnaden [ohner.
Sodyeins! Erblagter, dein Gebein
CGoll mir ein EhenCier fenlt s sam. 7. 0. 12

iein Ende su bedenctern,

Und {ehleichen nun die Jabre hin,
Sowill id) den geweyhten Sinn
Su Deinem GRAB € fenclen’!
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Ehrijtliche und geredyte
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floris Publ. der @Dtt@ﬁ
> bey dem Hodhfl. Ambalt. Aca-
, wieaudy Paftoris Prim. bey

eil. Drevfaltigkeit,

er ganen Gemeine bey der Kivche
femer nahen Anbverwanten, -

-1, 418 i Paulinus- sage

nbenerﬁtancfbett
figft verfihicde,

i1 Solennes

Sedachniz

v PROCESSIQN

 gehalten wurde

1fif fendete und

Denfesen lief '
etien Heren Profefloris

(toris
tier Schwaget

Farbkarte #13




	Christliche und gerechte Thränen-Urne welche in das düstre Grab des weyland Hoch-Ehrwürdigen, in Gott andächtigen und Hoch-Gelahrten Herrn, Herrn Heinrich August Töpffer, Hochverdienten Professoris Publ. der Gottes Gelahrtheit und Metaphysic ... welcher ... Ao. 1753 den 31 Augusti ... verschiede, Und Dessen Solennes Leichen-Gedächtnis ... am 4ten Octobr. gehalten wurde .... sendete ... Des ... Professoris und Pastoris Nah-verbundener Schwager M. Carl Wilhelm Weise, Archi-Diaconus bey der Haupt-Kirche in Gub
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